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Zusammenfassung des Arbeitsprogramms (vgl. Excel Übersicht Finanztabelle) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Budgetübersicht APRO Jahr 2027

Reg.Budget gesamt LREG-Gemeindemittel LREG-Landesmittel Fördermittel ges. Einnnahmen Eigenmittel Gesamtkosten

in EUR 2027 2027 2027 in % 2027 2027 2027 2027

Gesamtbudget StLREG 1 148 608,54 387 378,08 761 230,46 100,00% 208 070,00 0,00 0,00 1 356 678,54

davon Managementkosten 395 090,00 0,00 395 090,00 34,40% 208 070,00 0,00 0,00 603 160,00

davon Projektkosten 753 518,54 387 378,08 366 140,46 65,60% 0,00 0,00 0,00 753 518,54

Gesamtkosten RM Liezen GmbH 1 099 698,04 385 378,08 714 319,96 95,74% 208 070,00 0,00 0,00 1 307 768,04

Gesamtkosten Regionalverband 2 000,00 2 000,00 0,00 0,17% 0,00 0,00 0,00 2 000,00

Weitere Regionsprojekte 0,00 0,00 0,00 0,00% 0,00 0,00 0,00 0,00

Gesamtbudget (inkl. weiterer Regionsprojekte) 1 148 608,54 387 378,08 761 230,46 100,00% 208 070,00 0,00 0,00 1 356 678,54

Managementkosten nach Aufgabengebiet Reg.Budget gesamt LREG-Gemeindemittel LREG-Landesmittel Fördermittel ges. Einnnahmen Eigenmittel Gesamtkosten

in EUR 2027 2027 2027 in % 2027 2027 2027 2027

Gesamtbudget Managementkosten 395 090,00 0,00 395 090,00 100,00% 208 070,00 0,00 0,00 603 160,00

1 Regionalmanagement Allgemein 383 885,00 0,00 383 885,00 97,16% 0,00 0,00 0,00 383 885,00

2 Leader 0,00 0,00 0,00 0,00% 148 770,00 0,00 0,00 148 770,00

3 RBBOK 11 205,00 0,00 11 205,00 2,84% 59 300,00 0,00 0,00 70 505,00

Projektkosten nach strategischem Ziel Reg.Budget gesamt LREG-Gemeindemittel LREG-Landesmittel Fördermittel ges. Einnnahmen Eigenmittel Gesamtkosten

in EUR 2027 2027 2027 in % 2027 2027 2027 2027

Gesamtbudget Projektkosten 753 518,54 387 378,08 366 140,46 100,00% 0,00 0,00 0,00 753 518,54

1. Ein attraktiver Lebensraum 141 900,00 0,00 141 900,00 18,83% 0,00 0,00 0,00 141 900,00

2. Ein attraktiver Arbeits-, Wirtschafts- und Bildungsraum 143 900,00 0,00 143 900,00 19,10% 0,00 0,00 0,00 143 900,00

3. Klima, Energie & Umwelt 465 718,54 385 378,08 80 340,46 61,81% 0,00 0,00 0,00 465 718,54

4. Gesellschaftliche Teilhabe 0,00 0,00 0,00 0,00% 0,00 0,00 0,00 0,00

5. Organisation 2 000,00 2 000,00 0,00 0,27% 0,00 0,00 0,00 2 000,00

Projektkosten nach Projektträgern Reg.Budget gesamt LREG-Gemeindemittel LREG-Landesmittel Fördermittel ges. Einnnahmen Eigenmittel Gesamtkosten

in EUR 2027 2027 2027 in % 2027 2027 2027 2027

Gesamtbudget Projektkosten 753 518,54 387 378,08 366 140,46 100,00% 0,00 0,00 0,00 753 518,54

1. RM Liezen GmbH 704 608,04 385 378,08 319 229,96 93,51% 0,00 0,00 0,00 704 608,04

2. Regionalverband 2 000,00 2 000,00 0,00 0,27% 0,00 0,00 0,00 2 000,00

3. Naturpark Sölktäler GmbH 46 910,50 0,00 46 910,50 6,23% 0,00 0,00 0,00 46 910,50



Regionales Arbeitsprogramm der Region Liezen für das Jahr 2027 

3 / 13 

Bezug des Regionalen Arbeitsprogramms 2027 zur Regionalentwicklung in der Region  

Aktueller Umsetzungsstand des Regionalen Entwicklungsleitbildes: Welche thematischen Schwerpunkte wurden 
bisher gesetzt? Welche Maßnahmen / Projekte befinden sich derzeit in Umsetzung? Auf welchen Vorarbeiten setzt das 
Arbeitsprogramm 2027 auf?  
 

Welche thematischen Schwerpunkte wurden bisher gesetzt? 

Bisher wurden in der Region Liezen vier thematische Schwerpunkte gesetzt, die den Leitthemen des Regionalen 

Entwicklungsleitbildes 2022–2027 entsprechen.  

1. Die Region als attraktiven Lebensraum stärken 

Im Mittelpunkt standen die Sicherung der Daseinsvorsorge und die Lebensqualität in den Gemeinden. Dazu zählen 

insbesondere das Landärzt:innen-Projekt zur Unterstützung der allgemeinmedizinischen Versorgung, die Stärkung der 

Nahversorgung und die Unterstützung von Ortskernentwicklungen. Ergänzend wurden regionale Angebote über die 

Regionswebseite und weitere Informationsangebote sichtbar gemacht. Die Beratung und Begleitung von Gemeinden 

sowie die gemeindeübergreifende Zusammenarbeit waren dabei durchgängige Aufgaben. 

2. Den Arbeits-, Wirtschafts- und Bildungsstandort weiterentwickeln 

Ein wesentlicher Schwerpunkt lag auf regionaler Wertschöpfung, Digitalisierung und beruflichen Perspektiven in der 

Region. Konkrete Beispiele sind die Begleitung des Glasfaserausbaus, die Entwicklung und Unterstützung der 

RegionalRegale sowie die Vernetzung von Unternehmen durch Wirtschaftsfrühstücke. 

Im Bildungsbereich wurden die Bildungs- und Berufsorientierung, Berufs- und Karrieremessen, die Bildungsregion 

Paltental und die Sichtbarkeit regionaler Ausbildungswege bearbeitet. 2026 kam die Entwicklung des HochschulCampus 

Region Liezen hinzu, um berufsbegleitendes Studieren und akademische Weiterbildung vor Ort zu ermöglichen. 

3. Klima, Energie und Umwelt bearbeiten 

Hier konzentrierte sich die Arbeit insbesondere auf drei Bereiche: 

• Klimafreundliche Mobilität: Verbesserung regionaler Radrouten, Unterstützung baulicher Maßnahmen der 

Gemeinden, Aufbau eines regionalen Radwegemanagements und Entwicklung der Mobilitäts-App LIMO. 

• Regionale Energieversorgung: Vorbereitung und Aufbau einer gemeindeübergreifenden Energiegemeinschaft. 

• Regionale Lebensmittelproduktion: Stärkung des Gemüseanbaus durch Anbauversuche, Beratung und 

Vernetzung von Produzent:innen, Wissensvermittlung sowie Entwicklung von Verarbeitungs- und 

Vermarktungsmöglichkeiten. 

Über die Naturparke wurden außerdem Biodiversität, Kulturlandschaft, Naturvermittlung und der Schutz des 

Nachthimmels bearbeitet. 

4. Gesellschaftliche Teilhabe und Chancengleichheit fördern 

Schwerpunkte waren die Unterstützung von Familien, die Einbindung junger Menschen, Gleichstellung und 

ehrenamtliches Engagement. Dazu zählen die gemeindeübergreifenden Sommerferienprogramme, regionale 

Jugendinformationen und Schulplaner, Beteiligungsformate für Jugendliche sowie die Sichtbarmachung von Vereins- und 

Engagementmöglichkeiten. Das Gleichstellungshandbuch bildete eine Grundlage, um unterschiedliche 

Lebensbedingungen von Frauen und Männern in der Projektarbeit zu berücksichtigen. Ergänzend wurden kulturelle 

Angebote und Initiativen unterstützt. 
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Welche Maßnahmen / Projekte befinden sich derzeit in Umsetzung? (siehe Halbjahresbericht 2026, Berichtsstand 

30. Juni 2026) 

Maßnahmen / Projekte Wesentliche Inhalte 

Attraktiver Lebensraum & 

gesellschaftliche Teilhabe 2026 
 

Grundlagen für die nächste Leitbildentwicklung, Unterstützung der 

interkommunalen Zusammenarbeit, regionale Kommunikation, Landärzt:innen-

Projekt, gemeindeübergreifende Sommerferienprogramme, regionaler 

Schulplaner sowie Förderung des Ehrenamts. 

HochschulCampus Region Liezen 
 

Aufbau regionaler Angebote für berufsbegleitendes Studieren und akademische 

Weiterbildung gemeinsam mit FH Campus 02 und WKO 

Ein attraktiver Arbeits-, 

Wirtschafts- und Bildungsraum 

2026 
 

Wirtschaftsfrühstücke, Begleitung der RegionalRegale, Mitorganisation der 

Berufs- und Karrieremessen BuK.li sowie Berufskennenlerntage für 

Volksschulkinder. 

Energie 2026 
 

Vorbereitung und Aufbau der gemeindeübergreifenden Energiegemeinschaft 

Region Liezen. 

Radwegemanagement Region 

Liezen 
 

Aufbau einer zentralen regionalen Koordinationsstelle sowie Unterstützung von 

Gemeindemaßnahmen zur Verbesserung und Attraktivierung regionaler 

Radrouten. 

Gemüsebau 2025 – Laufzeit bis 

Ende 2026 
 

Anbauversuche, Beratung und Vernetzung regionaler Gemüseproduzent:innen, 

Wissensvermittlung sowie Entwicklung von Verarbeitungs- und 

Vermarktungsmöglichkeiten. 

Garten.Wissen.Netzwerk – 

Gemüsebau im Naturpark 

Sölktäler 
 

Weiterentwicklung des Naturparks als Lern- und Vermittlungsort für regionalen 

Gemüsebau, Anbauversuche, Bildungsangebote und Dokumentation von 

Gartenwissen. 

Ortskernstärkung Eisenwurzen 
 

Maßnahmen zur Belebung und nachhaltigen Weiterentwicklung der Ortskerne 

in Altenmarkt, Landl, St. Gallen und Wildalpen. 

Adaptierung von 

Geschäftsräumlichkeiten in 

Weißenbach 
 

Schaffung eines Nahversorgungsstandortes und eines Treffpunkts für die 

Dorfgemeinschaft durch die Stadtgemeinde Liezen. 

Zauberhafter Nachthimmel – 

geheimnisvolle Himmelstiere 
 

Vorbereitung der Sternenpark-Zertifizierung des Naturparks Sölktäler, 

Maßnahmen gegen Lichtverschmutzung sowie Bildungs- und 

Vermittlungsangebote. 

Kulturdrehscheibe Ausseerland Organisatorische und konzeptionelle Vorbereitung einer regionalen Anlauf- und 

Vernetzungsstelle für Kunst und Kultur; operativer Start laut Bericht für Herbst 

2026 vorgesehen. 
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Auf welchen Vorarbeiten setzt das Arbeitsprogramm 2027 auf?  

Das Arbeitsprogramm 2027 baut überwiegend auf mehrjährigen Entwicklungsarbeiten, bestehenden Kooperationen und bereits 

erprobten Angeboten auf. 

Vorhaben 2027 Vorarbeiten und vorhandene 
Grundlagen 

Darauf aufbauender Schritt 2027 

Regionales 
Entwicklungsleitbild 2027–
2032 

Entwicklungsleitbild 2022–2027 und 
Erfahrungen aus dessen Umsetzung; 2026 
begonnene Aufbereitung regionaler Daten, 
Analysen und Entwicklungstrends.  

Erarbeitung des neuen 
Entwicklungsleitbildes unter Beteiligung 
der Gemeinden und regionalen 
Partner:innen; Festlegung 
gemeinsamer Ziele, Maßnahmen und 
Leitprojekte. 

Bürgermeister:innen-Cafés Langjährige Zusammenarbeit mit den 
Gemeinden, laufende Beratung und 
Austausch zu kommunalen Anliegen sowie 
Erfahrungen aus gemeindeübergreifenden 
Projekten. 

Systematisierung des persönlichen 
Austauschs durch Bürgermeister:innen-
Cafés; frühzeitiges Erkennen 
gemeinsamer Herausforderungen und 
Entwicklung neuer Projektansätze. 

Formale Ausarbeitung und 
Abwicklung von Projekten 

Bestehende Erfahrungen in der 
Förderberatung sowie bei der Entwicklung, 
Einreichung, Abwicklung und Abrechnung 
von Projekten der Gemeinden und 
externer Träger:innen. 

Fortführung der Projektbegleitung und 
Verknüpfung neuer Vorhaben mit 
regionalen Arbeitsprogrammen und 
aktuellen Landesschwerpunkten. 

Gemeindeübergreifende 
Sommerferienprogramme 

Mehrjährig erprobte Programme in den 
Kleinregionen Paltental, Schladming und 
Eisenwurzen; bestehende Kooperationen, 
Organisationsabläufe, 
Informationsmaterialien und 
Buchungslösungen. 

Weiterführung und organisatorische 
Begleitung der drei Programme sowie 
bedarfsgerechte Weiterentwicklung der 
Angebote. 

Landärzt:innen-Projekt Seit 2018 bestehende Kooperation mit der 
Medizinischen Universität Graz und 
regionalen Lehrordinationen; Erfahrungen 
mit Praktikumsorganisation, Unterkünften, 
Mobilität und Unterstützung von 
Turnusärzt:innen. 

Fortführung des Angebots für 
Medizinstudierende und 
Turnusärzt:innen sowie Anpassung an 
Nachfrage und geänderte 
Ausbildungsbedingungen. 

Öffentlichkeitsarbeit und 
Reporting 

Bestehende Regionswebseite, Newsletter, 
Social-Media-Kanäle, Drucksorten, 
Pressearbeit sowie regelmäßige Jahres- 
und Halbjahresberichte. 

Laufende Aktualisierung und 
Weiterentwicklung der 
Informationsangebote 

HochschulCampus Region 
Liezen 

Kooperation zwischen FH CAMPUS 02, 
WKO und RML; Bedarfserhebung mit 361 
Teilnehmenden; Entwicklung und 
öffentliche Vorstellung des 
Bildungsangebots 2026. 

Regionale Begleitung und Bewerbung 
der Zertifikatslehrgänge und des 
Bachelorstudiums sowie Unterstützung 
der dauerhaften Etablierung des 
HochschulCampus. 

Wirtschaftsfrühstücke Seit 2024 etabliertes Vernetzungsformat in 
den drei Erlebnisregionen; bestehende 
Kontakte zwischen Betrieben, Gemeinden, 
Bildungseinrichtungen und weiteren 
Institutionen. 

Fortführung und qualitative 
Weiterentwicklung des Formats. 
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Begleitung und 
Weiterentwicklung der 
RegionalRegale 

Seit 2019 entwickeltes 
Nahversorgungsmodell; Erfahrungen der 
Standorte Ardning und Michaelerberg-
Pruggern; Evaluierung 2024 sowie Aufbau 
und Eröffnung des Hauptstandorts mit 
Logistikdrehscheibe in Weißenbach im 
April 2026. 

Wirtschaftliches Monitoring, Begleitung 
der Logistik und möglicher zusätzlicher 
Standorte, Öffentlichkeitsarbeit und 
Wissenstransfer. 

Begleitung des 
Glasfaserprojekts 

Vergabeverfahren für den regionalen 
Glasfaserausbau, Gründung der RML 
Infrastruktur GmbH 2021, 
Baukonzessionsvertrag, Netzausbau 

Weitere Begleitung der Umsetzung, 
Wahrnehmung der Gesellschafterrolle, 
Vertretung regionaler Interessen und 
Abstimmung mit Gemeinden und 
Projektbeteiligten. 

Berufs- und Karrieremessen 
BuK.li 

Mehrjährig durchgeführte Messen an den 
Standorten Liezen, Bad Aussee und 
Gröbming; eingespieltes 
Organisationsteam und bestehende 
Kooperationen mit Unternehmen, Schulen 
und Institutionen. 

Mitorganisation der drei Messetermine 
sowie begleitende Pressearbeit und 
Preisverleihungen. 

Plattform waswerden.info Bestehende digitale Plattform für Bildungs- 
und Berufsorientierung; aufbereitete 
Angebote und Veranstaltungstermine 
sowie Zusammenarbeit mit regionalen 
Netzwerkpartner:innen. 

Laufende Aktualisierung, 
Qualitätssicherung, Bewerbung und 
Weiterentwicklung der Plattform. 

Bildungsregion Paltental Mehrjährige Zusammenarbeit der 
Gemeinden, Bildungseinrichtungen, 
Unternehmen und Institutionen; 
Stakeholder-Workshops, 
Bildungswegweiser, digitale 
Informationsangebote sowie Verkehrs- und 
Erreichbarkeitsanalyse. 

Begleitung gemeinsamer Maßnahmen, 
Koordination des Netzwerks und 
Weiterentwicklung bedarfsgerechter 
Bildungs- und 
Berufsorientierungsangebote. 

Verwaltung und 
Weiterentwicklung der 
Energiegemeinschaft 
Region Liezen 

Informationsveranstaltungen und 
Sondierungsphase mit 16 Gemeinden 
2025; Ergebnispräsentationen und 
Dienstleistervergabe im ersten Halbjahr 
2026. Aufbau der Vereinsstruktur. 

Organisatorische und administrative 
Betreuung des Hauptvereins und der 
Zweigvereine, Koordination mit 
Gemeinden und Dienstleister sowie 
bedarfsgerechte Erweiterung. 

Wasser und Klimawandel 

 

Erstmalige gezielte Aufbereitung für die 
Region Liezen; Identifikation relevanter 
Handlungsfelder und möglicher 
Folgeprojekte. 

Regionales 
Radroutenmanagement 

Mehrjährige Mängelanalysen, Konzepte 
und Planungen, insbesondere für R7 und 
R15; unterstützte bauliche Maßnahmen, 
Beschilderungen und Rastplätze. 2026 
wurde der Aufbau einer zentralen 
regionalen Koordination begonnen. 

Weiterentwicklung und praktische 
Anwendung gemeinsamer 
Zuständigkeiten und Abläufe; 
Qualitätssicherung und transparentes 
Verfahren zur Priorisierung von 
Radwegemaßnahmen. 

Gemüse.Region Liezen 2027 
– Pflanzenschätze – 
Wildkräuter & Gemüse 

Seit 2023 aufgebaute Anbauversuche, 
Beratung und Vernetzung von 
Produzent:innen, Gemüsebauhandbuch 
und Produktentwicklungen mit der FH 
JOANNEUM; Garten- und Kräuterwissen 
des Naturparks Sölktäler sowie 

Zusammenführung der Gemüse- und 
Kräuterkompetenzen; Fertigstellung und 
Übergabe von Produktentwicklungen, 
Erprobung gemeinsamer 
Verarbeitungslösungen sowie 
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Kompetenzen von Raumberg-
Gumpenstein und der Lebenshilfe Ennstal. 

gemeinsamer Markt- und 
Kommunikationsauftritt. 

Strukturkosten 
Regionalmanagement 

Bestehende Organisation und 
Managementstrukturen der RML; Finanz- 
und Fördermanagement, Controlling, 
Gemeindebetreuung sowie Betreuung der 
Beteiligungen und integrierten 
Geschäftsfelder. 

Sicherstellung der personellen und 
organisatorischen Voraussetzungen für 
Strategiearbeit, Projektumsetzung, 
Beteiligungsmanagement und 
laufenden Betrieb. 

Strukturkosten 
Regionalverband 

Bestehende Gremien- und 
Entscheidungsstrukturen sowie laufende 
Zusammenarbeit zwischen 
Regionalverband, RML und Gemeinden. 

Sicherstellung der Gremienarbeit und 
der organisatorischen Voraussetzungen 
für die strategische Steuerung der 
Regionalentwicklung. 
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Geplante Schwerpunkte und Leitprojekte im Rahmen des vorliegenden Arbeitsprogrammes: Welche 
Aktivitäten des Vorjahres werden fortgesetzt, welche Outputs werden erwartet? Welche neuen Themenbereiche / 
Projekte sind geplant, wie stehen diese im Kontext zu den regionalen Entwicklungsschwerpunkten? (max. 4 Seiten) 

 

Das Regionale Arbeitsprogramm 2027 verbindet die Fortführung bewährter Maßnahmen mit neuen strategischen 

Entwicklungsschritten. Im Mittelpunkt stehen die Erstellung des Regionalen Entwicklungsleitbildes 2028–2033, die 

Stärkung der interkommunalen Zusammenarbeit und Daseinsvorsorge, die Weiterentwicklung des Wirtschafts- und 

Bildungsstandortes sowie die Umsetzung von Maßnahmen in den Bereichen Energie, Radverkehr und regionale 

Lebensmittelversorgung. 

Die RML Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH setzt dafür Projekte in den Bereichen attraktiver Lebensraum und 

gesellschaftliche Teilhabe, Arbeits-, Wirtschafts- und Bildungsraum, Klima, Energie und Umwelt sowie regionales 

Radroutenmanagement um. Ergänzend sind das Projekt „Gemüse.Region Liezen 2027 – Pflanzenschätze – Wildkräuter 

& Gemüse“ des Naturparks Sölktäler und die erforderlichen Struktur- und Managementleistungen vorgesehen. 

Welche Aktivitäten des Vorjahres werden fortgesetzt, welche Outputs werden erwartet? 

Bereich Fortgesetzte bzw. 
weiterentwickelte Aktivitäten aus 
2026 

Erwartete Outputs 2027 

Regionales 
Entwicklungsleitbild 

Weiterführung der 2026 begonnenen 
Grundlagenarbeit; Durchführung des 
Beteiligungs- und Strategieprozesses. 

Regionales Entwicklungsleitbild 2028–2033 
bzw. die im Projektzeitraum fertiggestellten 
Inhalte mit Leitthemen, Zielen, Maßnahmen 
und Leitprojekten. 

Gemeindebetreuung und 
Projektbegleitung 

Beratung zu Fördermöglichkeiten; 
Unterstützung bei Entwicklung, 
Einreichung, Abwicklung und 
Abrechnung von Projekten. Der 
Austausch wird durch 
Bürgermeister:innen-Cafés ergänzt. 

Ausgearbeitete, eingereichte, abgewickelte 
und abgerechnete Projektvorhaben; 
dokumentierte Gemeindeanliegen und 
daraus abgeleitete Projektansätze und 
Unterstützungsleistungen. 

Sommerferienprogramme Finanzielle Unterstützung und 
organisatorische Begleitung der 
gemeindeübergreifenden Programme. 

Sommerferienprogramme in drei 
Kleinregionen: Paltental, Schladming und 
Eisenwurzen. 

Landärzt:innen-Projekt Organisation und Unterstützung von 
Aufenthalten für Medizinstudierende 
und Turnusärzt:innen gemeinsam mit 
MedUni Graz und Lehrordinationen. 

Vierwöchige Praktika für sechs Studierende 
in zwei Slots sowie ein bis zwei 
neunmonatige Turnusaufenthalte. 

Öffentlichkeitsarbeit und 
Reporting 

Pflege der Regionswebseite, Social 
Media, Newsletter, Drucksorten und 
Berichterstattung. 

Aktuelle Webinhalte; 50–80 Social-Media-
Postings; vier Newsletter; aktualisierte bzw. 
nachgedruckte RML-Produkte; Jahresbericht 
2026 und Halbjahresbericht 2027. 

HochschulCampus Region 
Liezen 

Fortführung der Kooperation und 
regionalen Begleitung des 2026 
entwickelten Hochschulangebots. 

Regional begleitete Zertifikatslehrgänge und 
Bachelorstudium; umgesetzte Informations-, 
Marketing- und Medienmaßnahmen in 
Unternehmen, Schulen und Netzwerken. 

Wirtschaftsfrühstücke Fortführung und konzeptionelle 
Weiterentwicklung des 
Vernetzungsformats. 

Überarbeitetes Konzept und mindestens drei 
Wirtschaftsfrühstücke, begleitet durch 
Öffentlichkeitsarbeit. 

RegionalRegale Begleitung des Betreibers, 
Weiterentwicklung der 
Logistikdrehscheibe und 

Reporting Sheet zur wirtschaftlichen 
Entwicklung; zwei 
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Unterstützung bestehender bzw. 
möglicher neuer Standorte. 

Öffentlichkeitsarbeitsmaßnahmen; 
gegebenenfalls ein neuer Standort. 

Glasfaserprojekt Begleitung des Ausbaus, 
Wahrnehmung der Gesellschafterrolle 
und Abstimmung mit Gemeinden und 
Projektbeteiligten. 

Teilnahme an Generalversammlungen und 
vorbereitete Beschlussfassungen; 
regelmäßige Informationen zum Projekt-, 
Bau- und Finanzierungsfortschritt; 
dokumentierte Abstimmungsgespräche. 

Berufs- und Karrieremessen 
BuK.li 

Mitarbeit im Organisationsteam und 
mediale Begleitung der Messen. 

Messen an drei Standorten, eine 
Pressekonferenz sowie Preisverleihungen in 
den Schulen. 

waswerden.info Aktualisierung, Qualitätssicherung 
und Weiterentwicklung der Bildungs- 
und Berufsorientierungsplattform. 

Aktuelle regionale Angebote und 
Veranstaltungstermine; Dokumentation der 
Zugriffs- und Angebotszahlen. 

Bildungsregion Paltental Koordination des Netzwerks, 
Aufgreifen regionaler Anliegen und 
Begleitung gemeinsamer 
Entwicklungsprozesse. 

Koordinierte Netzwerkaktivitäten sowie 
dokumentierte Anliegen und Bedarfe. 

Energiegemeinschaft 
Region Liezen 

Fortführung der 2026 begonnenen 
Aufbauarbeit durch laufende 
Verwaltung und Koordination der 
Vereinsstruktur. 

Funktionsfähiger Hauptverein und 
funktionsfähige Zweigvereine; durchgeführte 
und dokumentierte jährliche 
Mitgliederversammlungen; abgestimmte 
Zusammenarbeit mit Gemeinden und 
Dienstleister. 

Kommunikation zur 
Energiegemeinschaft 

Information von Gemeinden, 
Bürger:innen und Unternehmen; 
Bearbeitung von Anfragen und 
Bewerbung der Teilnahme. 

Zentral betreute 
Kommunikationsschnittstelle; dokumentierte 
Anfragen; mindestens fünf 
Öffentlichkeitsarbeitsmaßnahmen; 
Informationsunterlagen für alle Gemeinden 
der Region. 

Regionales 
Radroutenmanagement 

Weiterführung des Aufbaus der 
regionalen Koordination sowie 
Unterstützung baulicher und 
ergänzender 
Verbesserungsmaßnahmen. 

Modell zur Priorisierung und Förderung von 
Radwegemaßnahmen; dokumentierte 
Abstimmungen; Vorschläge zur langfristigen 
Verankerung; Status-quo-Analysen und 
umgesetzte Verbesserungsmaßnahmen. 

Gemüsebau und 
Produktentwicklung 

Weiterführung der 
Produktentwicklungen und 
Zusammenarbeit mit regionalen 
Produzent:innen und 
Forschungspartnern. 

Entwickelte Rezepturen einschließlich 
Produktionsleitfaden, die den 
Produzent:innen übergeben werden. 

Verarbeitung und 
Vermarktung regionaler 
Gemüse- und 
Kräuterprodukte 

Weiterentwicklung der bisherigen 
Vernetzung, Verarbeitungsideen und 
Wissensvermittlung; neue Verbindung 
mit Kräuterkompetenzen. 

Eine Unterlage zur gemeinsamen 
Verarbeitungslösung, eine Unterlage zum 
gemeinsamen Auftritt, fertige Landingpage 
sowie durchgeführte Workshops und 
Öffentlichkeitsmaßnahmen. 

Regionalmanagement und 
Regionalverband 

Fortführung von Geschäftsführung, 
Finanz- und Fördermanagement, 
Controlling, Beteiligungsbetreuung 
und Gremienarbeit. 

Abgewickelte Arbeitsprogramme, betreute 
Gremien und Beteiligungen, laufendes 
Finanzmanagement und Jahresabschluss; 
vorgesehen sind mindestens vier 
Regionalvorstandssitzungen und eine 
Regionalversammlung. 
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Welche neuen Themenbereiche / Projekte sind geplant, wie stehen diese im Kontext zu den regionalen 

Entwicklungsschwerpunkten? 

Für 2027 sind vor allem die Erarbeitung des neuen Regionalen Entwicklungsleitbildes und die Bearbeitung des Themas 

Wasser und Klimawandel neu vorgesehen. Hinzu kommen neue Formate und inhaltliche Weiterentwicklungen 

bestehender Projekte. 

Neuer Themenbereich / 
Projektansatz 

Geplante Aktivitäten 2027 Bezug zu den regionalen 
Entwicklungsschwerpunkten 

Regionales 
Entwicklungsleitbild 
2028–2032 

Erarbeitung gemeinsamer Leitthemen, 
Ziele, Maßnahmen und Leitprojekte unter 
Beteiligung der Gemeinden und 
regionalen Partner:innen; Nutzung der 
aufbereiteten Datengrundlagen und der 
Evaluierung der 
Regionalmanagementarbeit. 

Übergreifende strategische 
Weiterentwicklung aller bisherigen 
Leitthemen. Das neue Leitbild soll aktuelle 
Herausforderungen und Potenziale 
aufgreifen und die künftige 
Schwerpunktsetzung sowie den Einsatz 
regionaler Mittel ausrichten. 

Wasser und Klimawandel Fachliche Aufbereitung der Bedeutung 
veränderter Wasserverfügbarkeit und 
Wassernutzung für die Region; 
Austausch mit regionalen Akteur:innen; 
Ableitung von Handlungsfeldern und 
Empfehlungen. 

Klima, Energie und Umwelt: Beitrag zur 
Klimawandelanpassung und zum 
nachhaltigen Umgang mit natürlichen 
Ressourcen.  

Bürgermeister:innen-
Cafés als neues 
Austauschformat 

Regelmäßiger persönlicher Austausch 
über Anliegen, Herausforderungen und 
Entwicklungsideen der Gemeinden; 
Identifikation gemeinsamer Themen und 
möglicher Kooperationsprojekte. 

Interkommunale Zusammenarbeit als 
Querschnittsaufgabe: 
Gemeindeübergreifende Lösungen 
entwickeln und regionale Projekte stärker 
an den konkreten Bedarfen der Gemeinden 
ausrichten. 

Verknüpfung von 
Gemüsebau und 
regionalen Wildkräutern 

Zusammenführung bisheriger 
Kompetenzen; Auswahl und Erprobung 
geeigneter Kräuter als ergänzende 
Kulturen und Zutaten; Zusammenarbeit 
mit Raumberg-Gumpenstein, Naturpark 
Sölktäler, Lebenshilfe Ennstal und 
Produzent:innen. 

Klima, Energie und Umwelt sowie regionale 
Wertschöpfung: Stärkung regionaler 
Lebensmittelproduktion, Nutzung 
heimischer Pflanzenvielfalt und 
Diversifizierung landwirtschaftlicher 
Betriebe. 

Gemeinsame 
Verarbeitung und 
gemeinsamer Auftritt für 
Gemüse- und 
Kräuterprodukte 

Erprobung gemeinsamer 
Verarbeitungslösungen; Entwicklung 
eines gemeinsamen Produkt- und 
Kommunikationsauftritts; Verbindung von 
Produktentwicklung, Vermarktung und 
Wissensvermittlung. 

Arbeits-, Wirtschafts- und Bildungsraum: 
Weiterentwicklung regionaler 
Wertschöpfungsketten und Kooperationen. 
Zugleich wird das Ziel einer stärkeren 
Lebensmittelversorgung aus der Region 
unterstützt. 

Neuausrichtung der 
Wirtschaftsfrühstücke 

Weiterentwicklung des bestehenden 
Formats 

Arbeits-, Wirtschafts- und Bildungsraum: 
Stärkung der Unternehmensvernetzung, 
Anbahnung von Kooperationen und 
Förderung regionaler Wertschöpfung. 

 

Die Zuordnung orientiert sich an den vier Leitthemen des bisherigen Entwicklungsleitbildes: attraktiver Lebensraum; 

Arbeits-, Wirtschafts- und Bildungsraum; Klima, Energie und Umwelt; gesellschaftliche Teilhabe. 
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Tabellarische Zuordnung der geplanten Projekte / Maßnahmen zu den Leitthemen des Regionalen Entwicklungsleitbildes (vgl. Excel Finanztabelle)  

 

 

Budgetübersicht APRO Jahr 2027

Projekt- Projekt- Gesamtkosten Projekt- Kostenstelle Mittelherkunft Budget APRO Jahr - 2027

Bezeichnung Träger Beginn Ende Projekt Verantwortlicher strat. Ziel (Buchungscode) Gesamt Gemeinde-LREG Land-LREG Fördermittel ges. Fördersatz Förderschiene Einnahmen Eigenmittel Gesamt

Regionalmanageme

nt Allgemein
RM Liezen GmbH 01.01.2027 31.12.2027 383 885,00 Dr.in Eva Stiermayr Organisation 383 885,00 0,00 383 885,00 0,00 0% 0,00 0,00 383 885,00

Leader RM Liezen GmbH 01.01.2027 31.12.2027 148 770,00 Julian Butter LAG 148 770,00 0,00 0,00 148 770,00 100% Leader 0,00 0,00 148 770,00

RBBOK RM Liezen GmbH 01.01.2021 31.12.2027 70 505,00

Ein attraktiver 

Arbeits-, 

Wirtschafts- und 

70 505,00 0,00 11 205,00 59 300,00 84% A6 0,00 0,00 70 505,00

Regionalverband Regionalverband 01.01.2027 31.12.2027 2 000,00 Albert Royer Organisation 2 000,00 2 000,00 0,00 0,00 0% 0,00 0,00 2 000,00

Ein attrktiver 

Lebensraum & 

gesellschaftliche 

RM Liezen GmbH 01.01.2027 31.12.2027 141 900,00 Tina Kainbrecht
Ein attraktiver 

Lebensraum
141 900,00 0,00 141 900,00 0,00 0% 0,00 0,00 141 900,00

Ein attraktiver 

Arbeits- Wirtschafts 

und Bildungsraum 

RM Liezen GmbH 01.01.2027 31.12.2027 143 900,00 Dr.in Eva Stiermayr

Ein attraktiver 

Arbeits-, 

Wirtschafts- und 

143 900,00 0,00 143 900,00 0,00 0% 0,00 0,00 143 900,00

Klima, Energie und 

Umwelt
RM Liezen GmbH 01.01.2027 31.12.2027 143 000,00 Claudia Plank

Klima, Energie & 

Umwelt
143 000,00 109 570,04 33 429,96 0,00 0% 0,00 0,00 143 000,00

Regionales 

Radroutenmanagem

ent 2027

RM Liezen GmbH 01.07.2027 31.12.2028 275 808,04 Claudia Plank
Klima, Energie & 

Umwelt
275 808,04 275 808,04 0,00 0,00 0% 0,00 0,00 275 808,04

Gemüse Region 

Liezen 2027

Naturpark Sölktäler 

GmbH
01.01.2027 31.12.2027 46 910,50 Gabriele Trinker

Klima, Energie & 

Umwelt
46 910,50 0,00 46 910,50 0,00 0% 0,00 0,00 46 910,50

Gesamt 1 356 678,54 1 356 678,54 387 378,08 761 230,46 208 070,00 0,00 0,00 1 356 678,54

ProjektLaufzeit lfd APRO-Jahr Kosten APRO Jahr - 2027
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Detailbeschreibung der Struktur 

Organigramm und Personalstruktur (Anzahl der Mitarbeiter, Beschäftigungsausmaß) 

 

Die Regionalentwicklungsgesellschaft Bezirk Liezen GmbH 

Die Regionalentwicklungsgesellschaft Bezirk Liezen GmbH (im Folgenden kurz „Regionalentwicklungsgesellschaft“ 

bezeichnet) erbringt im Rahmen der Regionalentwicklung die ihr vom Gesetz (§ 12 StLREG) zugewiesenen operativen 

Aufgaben. Die Durchführung dieser gesetzlich vorgesehenen und im öffentlichen Interesse gelegenen Aufgaben der 

Regionalentwicklungsgesellschaft wird gemäß § 23 StLREG durch öffentliche Mittel, insbesondere von Seiten der 

Gemeinden und des Landes Steiermark, finanziert (Bedeckung der Managementkosten der 

Regionalentwicklungsgesellschaft sowie Bedeckung der Kosten für die Durchführung der Projekte, siehe die 

„Tabellarische Zuordnung der geplanten Projekte / Maßnahmen zu den Leitthemen des Regionalen 

Entwicklungsleitbildes“). Der Zahlungsfluss dieser öffentlichen Mittel erfolgt in einem ersten Schritt an den 

Regionalverband, der sie in einem zweiten Schritt an die Regionalentwicklungsgesellschaft weiterleitet. In diesem Sinne 

fungiert der Regionalverband als „Zahlstelle“ und ist somit insoweit bloß für die Weiterleitung dieser von Anfang an der 

Regionalentwicklungsgesellschaft zuzurechnenden Fördermittel verantwortlich. 

Weiters fungiert der Regionalverband auch im Rahmen von Projekten mit dritten Projektträgern als Koordinierungs- und 

Zahlstelle. Auch hier erfolgt der Zahlungsfluss der angesuchten öffentlichen Mittel in einem ersten Schritt an den 

Regionalverband, der sie in einem weiteren Schritt an die dritten Projektträger weiterleitet. In diesem Sinne fungiert der 

Regionalverband wiederum als „Zahlstelle“ und ist somit insoweit ausschließlich für die Weiterleitung dieser von Anfang 

an die dritten Projektträger zuzurechnenden Mittel verantwortlich. 

Organisationsstruktur, MitarbeiterInnen und Beschäftigungsausmaß  

Für die Umsetzung des Regionalen Arbeitsprogrammes 2027, die Wahrnehmung der Aufgaben lt. STLREG, die 

Wahrnehmung aller Pflichten und Rechte rund um die Beteiligungen und zusätzlichen Geschäftsfelder der RML GmbH, 

bezogen auf 

• die RML Infrastruktur GmbH 

• die Naturpark Sölktäler GmbH 

• die Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen GmbH 

• das LAG Management der LEADER-Region Liezen – Gesäuse 

• die Koordination der von der Fachabteilung 6 des Landes Steiermark finanzierten Geschäftsfelder 

sind folgende personelle Ressourcen des Regionalmanagements Bezirk Liezen geplant: 

Geschäftsführung und Stammpersonal (3 VZÄ) 

• Dr.in Eva Stiermayr (30 Std.) 

• Mag.a (FH) Christiane Schaunitzer (30 Std.) 

• Michaela Haar (30 Std.) 

• Helena Buder (23,5 Std.) 

Projektmanagement und -assistenz (4 VZÄ) 

• Eva Stiermayr (8,5 Std.) 

• Claudia Plank, MSc (38,5 Std.) 

• Lisa Lackner (38,5 Std.) 

• Sabine Schaumberger (25 Std.) 
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• Mag.a Tina Kainbrecht (20 Std.) 

• Helena Buder (15 Std.) 

• Projektmanager:in N.N. (8,5 Std.) 

 

Regionale Bildungs- und Berufskoordinator:in (0,8 VZÄ) 

• N.N. (30 Std.) 

 

LEADER-Management der LAG Liezen-Gesäuse (1,6 VZÄ) 

• Julian Butter (40 Std.) 

• Barbara Parteder-Amerhauser (20 Std.) 
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Evaluierung der Regionsentwicklung  

Die Evaluierung der Regionsentwicklung erfolgt durch die Aufbereitung regionaler Daten und Entwicklungstrends, die 

Evaluierung der Arbeit des Regionalmanagements sowie das laufende Monitoring der Projekte des regionalen 

Arbeitsprogramms. 

Bereits 2026 wurden Daten, Analysen und Fakten zur Region systematisch aufbereitet. Ergänzend wurde eine 

Evaluierung der Regionalmanagementarbeit beauftragt, um deren Mehrwert, Wirkung und Beitrag zur regionalen 

Entwicklung sichtbar zu machen. Diese Grundlagen fließen 2027 in die Erarbeitung des Regionalen 

Entwicklungsleitbildes 2027–2032 ein. Unter Beteiligung der Gemeinden und regionalen Partner werden die bisherigen 

Schwerpunkte überprüft, aktuelle Herausforderungen aufgegriffen und zukünftige Ziele und Leitprojekte festgelegt. 

Auf Projektebene werden Fortschritte und Ergebnisse anhand der in den Projektbeschreibungen definierten Outputs 

dokumentiert. Reporting Sheets sowie Jahres- und Halbjahresberichte unterstützen die laufende Überprüfung der 

Umsetzung. Ergänzend sind themenspezifische Instrumente vorgesehen, etwa das Monitoring der wirtschaftlichen 

Entwicklung der RegionalRegale, die Dokumentation von Nutzungszahlen der Bildungsplattform waswerden.info sowie 

Status-quo-Analysen und die Aufarbeitung bisheriger Erfahrungen im Radroutenmanagement. 

Die gewonnenen Erkenntnisse dienen der Weiterentwicklung bestehender Maßnahmen, der Vorbereitung neuer Projekte 

und der künftigen Schwerpunktsetzung in der Region. 
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